
 

 

Wichtige Infos für Eltern unserer Schule 

An unserer Schule sind alle Eltern und Kinder willkommen! Wir wünschen uns eine aktive Elternschaft und 

wir zählen auf Ihre Präsenz bei Elternabenden, Sprechtagen und bei der Begleitung Ihres Kindes auf 

seinem Lernweg.  

Damit wir ein lebendiges Schulleben gestalten können, benötigen wir Ihre Mitarbeit und Hilfe in vielen 

Bereichen: 

 bei der Mitgestaltung, der Planung und Durchführung von Festen (St. Martin, Weihnachten, 
Karneval, Klassenfeste), als Begleitung bei Ausflügen 

 beim Fahrradparcours für das 3./4. Schuljahr und dem Bordsteintraining für das 1. Schuljahr 

 beim Sauberhalten der Montessorimaterialien in den Klassenräume  

 in unserer Bibliothek als Helfer und als Leseeltern 
 

Um einen Überblick darüber zu behalten, wer in unserem Schulgebäude als Helfer unterwegs ist,  haben 

wir für helfende Eltern die sich im Schulgebäude aufhalten, Besucherschilder vorbereitet, die Sie bei der 

Klassenlehrer/in Ihres Kindes erhalten. 

 

Kontaktaufnahme und Kommunikation 

Uns ist es wichtig, mit Ihnen im guten Austausch zu stehen. Dennoch sind einige Absprachen 

diesbezüglich nötig, damit der Schultag und die Lernzeiten nicht gestört werden. 

 Zur Kontaktaufnahme und Kommunikation zwischen Eltern Lehrer/innen und OGS-Mitarbeitern 
benutzen wir an unserer Schule das Mitteilungsheft. Bitte schauen Sie wöchentlich nach, ob 
schriftliche Mitteilungen für Sie vorliegen. Bitte zeichnen Sie die gelesenen Mitteilungen ab. 

 Allgemeine Elternbriefe finden Sie in der Elternpost-Mappe. 

 Wenn Sie Gesprächsbedarf haben, bitten wir Sie vorab einen Gesprächstermin zu vereinbaren. 
Während der regulären Unterrichts- oder OGS-Zeit müssen die Mitarbeiter für die Kinder da sein.  

 Falls notwendig, bringen Sie bitte zu den Gesprächen einen Dolmetscher mit, der Sie unterstützen 
kann. 

 Wir bitten Sie, wenn es einen Konflikt gibt, diesen nicht vor den Kindern oder anderen 

Erwachsenen zu führen. Wir möchten die Privatsphäre unserer Schüler wahren. Bitte nutzen Sie 

auch in solchen Fällen für die Kommunikation mit den Lehrern und OGS-Mitarbeitern das 

Mitteilungsheft.  

 Bei dringendem Gesprächsbedarf im Nachmittag können Sie sich direkt an die OGS-Leitung Fr. 

Ribbeck wenden.  

 Jeder Trakt hat für die OGS Zeiten ein Trakthandy. Diese sind ausschließlich für den Notfall 

gedacht. Private Verabredungen sind keine Notfälle.  

 Bitte melden Sie Ihr Kind im Krankheitsfall bis 8.30 Uhr im Sekretariat bei Fr. Horstmann  

Tel: 2979083100 ab. Wenn Sie auf den AB sprechen, geben Sie bitte den Namen, die Klasse und 

die voraussichtlichen Fehlzeiten ihres Kindes an. Folgende Krankheiten sind aufgrund ihrer 



hohen Ansteckungsgefahr meldepflichtig: Scharlach, Keuchhusten, „echte“ Grippe (Influenza), 

Röteln, Windpocken, Ringelröteln, Masern, Mumps, Hepatitis A, Hepatitis B, Läuse, 

Bindehautentzündung und Madenwürmer. 

 

Verhalten im Schulgebäude 

 Da das Atrium und die Flure als Arbeitsbereiche genutzt werden, sind wir auch dort auf eine 

ruhige und störungsfreie Arbeitsatmosphäre angewiesen. Bitte nutzen Sie diese Räumlichkeiten 

daher nicht als Wartebereich. 

 Um Störungen zu vermeiden und um die Sicherheit Ihres Kindes gewährleisten zu können, bitten 

wir Sie, das Schulgebäude während der Unterrichtszeit nur in Ausnahmefällen zu betreten.  

 

 

Bring- und Abholsituation  

Damit wir eine möglichst störungsfreie Bring- und Abholsituation schaffen können, brauchen wir Ihre 

Mithilfe 

 Da die Schule in einer Sackgasse liegt, bitten wir Sie nachdrücklich, Ihr Kind nicht mit dem Auto 

zur Schule zu fahren, sondern Alternativen zu nutzen, z.B. Walking Bus, kiss and ride, Fahrrad, zu 

Fuß… 

 An unserer Montessori-Schule ist die Erziehung zur Selbstständigkeit eins der wichtigsten Ziele. 

Aus diesem Grund legen wir Wert darauf, dass alle Kinder so bald wie möglich den Weg von der 

Eingangstür bis zum Klassenraum selbstständig zurücklegen.  

 Bitte schicken Sie Ihr Kind erst ab 8 Uhr in die Schule, wenn auch eine Frühaufsicht in den Fluren 

ist und nach Ihrem Kind sehen kann. 

 Kinder, die nicht im Ganztag sind, können von Ihnen draußen vor dem Schulgebäude abgeholt 

werden. Bitte holen Sie ihr Kind nicht vor der Klasse ab. 

 Ganztagskinder können erst ab 15 Uhr abgeholt werden. Ausnahmen besprechen Sie bitte 

rechtzeitig mit der Gruppenleitung bzw. OGS-Leitung. 

 Bitte dehnen Sie die Abholsituation auch nachmittags nicht mehr als nötig aus, da die 

Räumlichkeiten für die Kinder als Spiel- und Bewegungsraum gedacht sind.  

 Wir bitten Sie deswegen auch nachmittags nach Möglichkeit draußen auf ihr Kind zu. 

Besucherkinder können das Atrium aus den oben genannten Gründen nicht zum Spielen nutzen. 

 Sollte Ihr Kind eine AG gewählt haben, bitten wir Sie an diesem Tag Ihr Kind nicht vor AG-Ende 

abzuholen, dies gilt ebenfalls für die Gruppenzeit. 

 Ganz im Sinne von Maria Montessori, möchten wir Sie bitten, morgens mit Ihrem Kind zu 

besprechen, wann es abgeholt wird und ob es Besonderheiten gibt. Gerne versuchen die 

Mitarbeiter Ihr Kind an Termine zu erinnern, aber ohne Gewähr. 

 

Wir freuen uns auf eine konstruktive Zusammenarbeit bei unserem gemeinsamen Erziehungs- und 

Bildungsauftrag, 

das Kollegium und  

die Mitarbeiter des offenen Ganztags der Maria-Montessori-Schule 


